
Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Band: 4 (1991)

Heft: 12

Rubrik: Comic

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


DIE GEHEIMNISSE DER SPITFIRE

Soll
wan die €rriâïtun£ der kostspieligen Torschungs- and

Gedenkstätte, die von Axü Wappendorfvorgeschlafen wurde,
unterstützen Odersoll moti nicht besser dit TVugmaschine

Zerstören, weil sie gefährlich werden konnte
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arrylOioeUs und Çy«1hia Strk- * laute« Ate rsame« der Widen

exotische« fyt5enâeti,yonâenin edit Welt s?v\c\\\-<\u\\ipm

Urzeit tine« wohl verdiente« 64lotwi(js«^llJliolt in einer

Villa, die ihnen die WiordenvaiTfthwer -?urVerfügungcestelli

fiabe« ,Zufc>r war das Paar, das ÓM,tch die Ventolturuj von

Alto Plana bedrängt worden war; tagelana, in de« liberre-

ibi des Universalen Veri<eliK9erl:eiU«kruniat»Vrt.

WahtschtMicH watt. der RR lieber mit der /*\ûscWne cta*mjjeftöjen.

5einc ßejleiteri« hattet nachaUden-jeseheiterten Oemühungwi dit Hoffnung

aufqeqebw, vtitàtr nach Hause iurückkehmi zu Votine«. 5cMitMich konnte sie fh -

ten jährten dazu überreden, die "&pi\\in' der politischen Tunning ihrer ^»t-
étadt zu überlassen.

Nach der Abfassung des unermüdlichen £rfrndtrs tóppendorf «nlpte ei«

CfttÄÜidKS iîudiwn ckf «ock -oòlllq unbekannten fr/pyax&i unsere heimische Technik

ein .gewaltiges 5tuck ooratitre/ben./^it nil seinem -jaftaim bekannten -éh^ement

hat WappencWf es sich in den Kopf gfóefet.eint ^ro&t ìorsdnunge, ¦ und tyéetik-
stûtte. zu errichten. fort soll dieMûsehine.sWil \?om Publikum besichtigt,

ots auch von untren /Jetehrten studiert werden.

/über mehrere einflufwiche Çruppe« - unter ihnen der/îrkel Palinjeniu« und das

Rettemi von Florenz -haben scharf formulierte Einwanderen die &enuttun5 dieses

Luftfahrzeug wjebracht. Mithaben nicht nurstrnf önfuhruntf c4unserem Kontinent

jeglichen Nutzen at^jwchen, sonder« ^rdie fymhrichfyMpkaricn
entwendet und die Plakataussen, die Wappendc^

um zu einer Wefbewansbltunj fürseine (Jdenkstatte, einzuladen. peMb nwfrfe. der

Erfinder dam auch seme- Rede voreinem .jfêrlichersoWenenc« Publikum IiaÜe«.

Per Ann dieser^«»« AttótiruHeUr-setzurkj scheint cdletdi«$$ àuftttt fttjliekPenn
di'M'nfere««wteren étoditnobjekte, die «och mehr ah die "5jHtfire'eines wi»e«5cliafl1idiett

mte«ssö wtirdij waren, 51'nd zweifelte Harr/ Rhodes und Cynthia 5frk .fltf ihrer Hilft

könnte man sicherlich die beunruhigende, foistenz air fadtren Welt besser begreife«

u«d MiiurVliücn über ihre Beschaffenheit erw/eitem 5tani$Uf ia-inclaif
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